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Kapitel 1: Einführung

Neue Funktionen und Verbesserungen in Sibelius 2018.1
Sibelius 2018.1 bietet folgende Verbesserungen:
• Hinzufügen von Linien zu Passagen-Selektionen – z. B. Bindebögen, Dynamik und Haltebögen – über mehrere 

Notenzeilen hinweg.
• Gleichzeitiges Ändern mehrerer ausgewählter Taktstriche.
• Verbesserungen beim Ändern der Werte ausgewählter Noten.
• Optimierungen der Funktion „Im Menüband suchen“.

Systemanforderungen und Kompatibilitätsinformationen
Avid kann die Kompatibilität und technische Unterstützung nur für Hardware- und Softwarekomponenten 
zusichern, die entsprechend geprüft und zugelassen wurden. 

Die vollständigen Systemanforderungen und eine Liste der qualifizierten Computer, Betriebssysteme, Festplatten 
und Geräte von Drittanbietern finden Sie unter www.avid.com/compatibility.

Seit Januar 2018 verwendet Avid ein neues Versionenschema für alle Produktreihen, das auf das Datum 
der Veröffentlichung basiert. Beispielsweise wurde 2018.1 im Januar 2018 veröffentlicht. Durch einen 
regelmäßigen, abonnementbasierten Veröffentlichungszeitplan können Sie im neuen Schema schnell 
erkennen, ob Sie die neueste Version von Sibelius verwenden.
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Konventionen in der Dokumentation zu Sibelius
In der Dokumentation zu Sibelius werden für Menüoptionen und Tastatur-/Mausbefehle folgende 
Konventionen verwendet:

Die Namen von Befehlen, Optionen und Einstellungen auf dem Bildschirm werden in einer anderen Schriftart 
dargestellt.

Mit folgenden Symbolen werden besonders wichtige Informationen hervorgehoben:

Konvention Vorgang

Datei > Speichern Wählen Sie auf der Registerkarte „Datei“ die Option 
„Speichern“

Strg + N Drücken Sie gleichzeitig die Strg-Taste und die Taste N

Strg + Klicken Halten Sie die Strg-Taste gedrückt und klicken Sie mit 
der Maus

Rechtsklick Klicken Sie mit der rechten Maustaste

Anwendertipps sind nützliche Hinweise für eine optimale Nutzung von Sibelius.

Wichtige Hinweise enthalten Informationen, die sich auf die Daten oder Performance von Sibelius 
beziehen.

Tastenkürzel zeigen Ihnen nützliche Tastatur- oder Maus-Kombinationen.

Querverweise verweisen auf themenverwandte Abschnitte in diesem Handbuch und in anderer 
Avid-Dokumentation.
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Kapitel 2: Neue Funktionen und 
Verbesserungen in Sibelius 2018.1

Sibelius 2018.1 bietet wesentliche Verbesserungen, um die Redundanz bei häufigen Bearbeitungsaufgaben, 
etwa beim Hinzufügen von Zeilen, Bearbeiten von Taktstrichen, Hinzufügen und Bearbeiten von Expression-
Text und Ändern von Rhythmen zu reduzieren.

Linien zu Passagen-Selektionen hinzufügen
Mit Sibelius können Sie jede Art von Linie über mehrere Notenzeilen hinweg in einer Passagen-Selektion 
eingeben (z. B. Bögen, Triller, Crescendi und Decrescendi usw.). Beim Hinzufügen von Linien zu Passagen-
Selektionen beginnen die Linien mit der ersten Note und enden mit der letzten Note der Selektion auf jeder 
Notenzeile.

Bindebögen hinzufügen
Mit Sibelius können Sie Passagen-Selektionen in mehreren Notenzeilen gleichzeitig Bindebögen hinzufügen. 
Sibelius beginnt und beendet die hinzugefügten Bindebögen auf der ersten und letzten Note der Phrasen in der 
Selektion, sodass sie nicht überstehen oder auf Pausen beginnen oder enden. 

So fügen Sie einer Selektion Bindebögen über mehrere Notenzeilen hinzu:
1 Wählen Sie eine Passage aus.

Abbildung 1. Auswählen einer Passage für mehrere Notenzeilen
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2 Sie haben folgende Möglichkeiten:
• Wählen Sie Notation > Linien > Bindebogen.
• Drücken Sie die S-Taste.

Sibelius fügt einen Bindebogen hinzu, der auf der ersten Note jeder Passage beginnt und mit der letzten Note 
jeder Passage in der Selektion endet. Wenn in der Selektion Pausen vorhanden sind, enden die Bindebögen auf 
der letzten Note vor einer Pause. Wenn in der Selektion mehrere Phrasen vorhanden sind, fügt Sibelius jeder 
Phrase einen Bindebogen hinzu.

Cresc./dim.-Gabeln für die Dynamik hinzufügen
Mit Sibelius können Sie Passagen-Selektionen in mehreren Notenzeilen Cresc./dim.-Gabeln als 
Dynamikausdruck hinzufügen.

So fügen Sie einer Selektion Bindebögen über mehrere Notenzeilen hinzu:
1 Wählen Sie den Anfang der Passage aus, die Sie mit Cresc./dim.-Gabeln versehen möchten.

Abbildung 2. Für jede Phrase in jeder Notenzeile hinzugefügte Bindebögen

Drücken Sie die Leertaste oder die Umschalttaste + Leertaste, um ausgewählte 
Bindebögen zu verlängern oder zu verkürzen.

Abbildung 3. Auswählen einer Passage für mehrere Notenzeilen
Neues in Sibelius



2 Drücken Sie die H-Taste. Die Cresc./dim.-Gabeln werden für die Selektion begonnen.

3 Wählen Sie das Ende der Passage aus, die Sie mit Cresc./dim.-Gabeln versehen möchten.

Abbildung 4. Begonnene Cresc./dim.-Gabeln in jeder Notenzeile in der Selektion

Abbildung 5. Auswählen einer Passage für mehrere Notenzeilen
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4 Drücken Sie die Umschalt- und H-Taste. Die Cresc./dim.-Gabeln werden für die Auswahl beendet.

Haltebögen hinzufügen
Mit Sibelius können Sie Noten in einer ausgewählten Passage über mehrere Notenzeilen hinweg mit Haltebögen 
verbinden. 

So fügen Sie in einer Passagen-Selektion in mehreren Notenzeilen Haltebögen hinzu:
1 Wählen Sie eine Passage aus.

Abbildung 6. Beendete Cresc./dim.-Gabeln in jeder Notenzeile in der Selektion

Drücken Sie die Leertaste oder die Umschalttaste + Leertaste, um ausgewählte Crescendi bzw. 
Decrescendi zu verlängern oder zu verkürzen.

Abbildung 7. 
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2 Fügen Sie einen Haltebogen hinzu. Sibelius verbindet alle aufeinander folgenden Noten mit derselben 
Tonhöhe in der Selektion mit Haltebögen.

Taktstriche ändern
Mit Sibelius können Sie mehrere Taktstriche auswählen und ihre Darstellung in Doppelt, Gestrichelt, Final, 
Unsichtbar, Normal, Häkchen, Kurz oder Zwischen Notenzeilen ändern. Sie können diesen Taktstrichen auch 
System- oder Seitenumbrüche hinzufügen. Auf diese Weise können Sie das Layout großflächig ändern und 
gängige Lernarbeitsblätter schnell und einfach erstellen.

So ändern Sie mehrere ausgewählte Taktstriche gleichzeitig:
1 Klicken Sie bei gedrückter Befehlstaste (Mac) bzw. bei gedrückter Strg-Taste (Windows), um die Taktstriche 

auszuwählen, die Sie ändern möchten.

Abbildung 8. 

Drücken Sie die Enter-Taste, um alle Haltebögen in einer Passagen-Selektion zu 
entfernen. Drücken Sie erneut die Enter-Taste, um die Haltebögen wiederherzustellen.

Abbildung 9. Auswählen mehrerer Taktstriche
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2 Sie haben folgende Möglichkeiten:
• Wählen Sie Notation > Taktstrich und wählen Sie den gewünschten Stil für den Taktstrich aus.
• Rechtsklicken Sie unter einem der ausgewählten Taktstriche und wählen Sie den gewünschten Stil aus.

Alle ausgewählten Taktstriche werden in den ausgewählten Stil geändert.

Abbildung 10. Rechtsklicken unter einem ausgewählten Taktstrich, um den Stil festzulegen

Abbildung 11. Ausgewählte Taktstriche in den ausgewählten Stil geändert
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System- oder Seitenumbrüchen hinzufügen
Mit Sibelius können Sie System- oder Seitenumbrüche an mehreren ausgewählten Taktstrichen gleichzeitig 
hinzufügen.

So fügen Sie Systemumbrüche an mehreren ausgewählten Taktstrichen hinzu:
1 Klicken Sie bei gedrückter Befehlstaste (Mac) bzw. bei gedrückter Strg-Taste (Windows), um die Taktstriche 

auszuwählen, denen Sie Systemumbrüche hinzufügen möchten.

2 Drücken Sie die Return-Taste.

Sibelius fügt an jedem ausgewählten Taktstrich einen Systemumbruch hinzu.

So fügen Sie Seitenumbrüche an mehreren ausgewählten Taktstrichen hinzu:
1 Klicken Sie bei gedrückter Befehlstaste (Mac) bzw. bei gedrückter Strg-Taste (Windows), um die Taktstriche 

auszuwählen, denen Sie Systemumbrüche hinzufügen möchten.

2 Drücken Sie die Befehlstaste + Return (Mac) oder Strg + Enter (Windows).

Sibelius fügt an jedem ausgewählten Taktstrich Seitenumbrüche hinzu.

Wiederholungen hinzufügen
Wiederholungen unterscheiden sich von Taktstrichen dadurch, dass sie nur einzeln hinzugefügt werden können. 
Mit Sibelius können Sie jedoch mit einem einzigen Befehl die Taktstriche für Wiederholungs-Anfang und 
Wiederholungs-Ende zu einer Passagen- oder System-Selektion hinzufügen.

Wählen Sie einen beliebigen Taktstrich und verwenden Sie „Auswahl erweitern“, um alle Taktstriche 
auszuwählen. Drücken Sie dann die Enter-Taste, um Systemumbrüche auf alle Taktstriche anzuwenden. 
Dies ist besonders nützlich, um schnell Arbeitsblätter für den Musikunterricht zu erstellen.
Kapitel 2: Neue Funktionen und Verbesserungen in Sibelius 2018.1 9
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So fügen Sie Taktstriche für Wiederholungs-Anfang und Wiederholungs-Ende am Anfang und 
Ende einer Passage-Selektion hinzu:
1 Wählen Sie die Takte aus, die wiederholt werden sollen.

2 Sie haben folgende Möglichkeiten:
• Wählen Sie Notation > Taktstrich > Wiederholungs-Anfang oder Notation > Taktstrich > Wiederholungs-

Ende.
• Rechtsklicken Sie unter die Selektion und wählen Sie entweder Taktstrich > Wiederholungs-Anfang oder 

Taktstrich > Wiederholungs-Ende.

Abbildung 12. Auswählen von zu wiederholenden Takten

Abbildung 13. Hinzufügen von Wiederholungen zur Selektion
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Am Anfang und Ende der Selektion werden Wiederholungs-Anfang und Wiederholungs-Ende hinzugefügt.

Werte ausgewählter Noten ändern
Sibelius bietet jetzt ein verbessertes Verhalten beim Ändern der Werte ausgewählter Noten.

Wenn Sie eine oder mehrere ausgewählte Noten verlängern, werden nachfolgende Noten entsprechend verkürzt 
– in den vorherigen Versionen von Sibelius werden nachfolgende Noten gelöscht.

Abbildung 14. Wiederholungen zur Selektion hinzugefügt

Abbildung 15. Durch Verlängern einer einzelnen Note wird der Wert der nachfolgenden Note geändert
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Wenn Sie den Wert von Noten in einer Passagen-Selektion erhöhen, wird der Wert der ausgewählten Noten 
paarweise geändert. 

Wenn Sie eine oder mehrere ausgewählte Noten verkürzen, werden die entsprechenden Pausen hinzugefügt.

Wenn Sie Noten in einer Passagen-Selektion verkürzen, werden die entsprechenden Pausen hinzugefügt. 

Abbildung 16. Durch Erhöhen des Werts der Passagen-Selektion werden Rhythmen paarweise geändert

Abbildung 17. Durch Verkürzen ausgewählter Noten werden entsprechend Pausen hinzugefügt

Abbildung 18. Durch Verkürzen von Noten in Passagen-Selektionen werden entsprechend Pausen hinzugefügt
Neues in Sibelius



Optimierungen der Funktion „Im Menüband suchen“
Sibelius bietet ein benutzerdefinierbares Tastaturkürzel, um nach einem beliebigen Befehl im Menüband zu 
suchen. Drücken Sie dann die Return-Taste (Mac) oder die Enter-Taste (Windows), um den Befehl sofort 
auszuführen. Auf diese Weise können Sie häufige Befehle schnell ausführen, während das Menüband 
ausgeblendet ist.

Sibelius bietet folgende Verbesserungen für den Befehl Im Menüband suchen:
• Der Name der gefundenen Befehle wird zusätzlich zu ihrer Position im Menüband angezeigt
• Durch Klicken auf den Befehl in der Ergebnisliste von „Im Menüband suchen“ wird dieser ausgeführt.
• Die Suchergebnisse zeigen alle verfügbaren Tastaturkürzel für gefundene Befehle an.

In Sibelius können Sie zwischen dem Verhalten von Version 2018.1 und dem älterer Versionen 
entsprechend Ihrem bevorzugten Workflow wechseln: Datei > Einstellungen > Noteneingabe > 
Bearbeiten > Nachfolgende Noten bei Verlängern der Dauer durch Pausen ersetzen.

Abbildung 19. Crescendo-Befehle in der Ergebnisliste von „Im Menüband suchen“

Drücken Sie Control + 0 (Mac) bzw. Alt + 0 (Windows), um das Suchfeld von „Im Menüband suchen“ 
aufzurufen.

Sie können unter „Datei > Einstellungen > Tastaturkürzel > Sonstiges > ‚Im Menüband suchen‘ 
aktivieren“ eigene Tastaturkürzel definieren, um das Suchfeld von „Im Menüband suchen“ aufzurufen.

Suchfeld von 
„Im Menüband suchen“
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